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Automobile Boudilab: Die freie Autowerkstatt  
in Mombach, der Sie vertrauen können

Ein Auto kann schon eine 
echte Kostenfalle sein, vor allem, 
wenn man noch nicht die richtige 
Werkstatt gefunden hat. Wenn 
Sie eine Werkstatt suchen, der 
Sie vertrauen können, so wer-
den Sie bei der freien Werkstatt 
Automobile Boudilab mit Sicher-
heit fündig. Der inhabergeführte 
Familienbetrieb der beiden Brü-
der Mohamadi und Abdelhadi 
Boudilab bietet beste Qualität 
zu fairen Preisen. Die Meister-
werkstatt, die etwas versteckt 
hinter der Phönix-Halle gele-
gen ist, kümmert sich sehr um 
die Bedürfnisse ihrer Kunden 
und hat ihr Angebot stets daran 
angepasst. „Wir möchten unse-
ren Kunden alles bieten, was sie 
für ihr Auto brauchen“, erklärt 

Mohamadi Boudilab, „daher ist 
unsere Angebotspalette mitt-
lerweile sehr breit und darauf 
sind wir sehr stolz.“ Das breite 
Angebot umfasst neben der 
Instandsetzung auch Haupt- und 
Abgasuntersuchungen, Inspekti-
onen, Achsvermessungen, Klima-
service, Autodiagnose, Autoglas 
und sogar einen Reifenservice. 
Dass die Werkstatt bereits seit 
2003 besteht, zeigt den Erfolg 
des ganzheitlichen Konzepts. 
Neben der Qualität profitiert der 
Kunde auch von der Flexibilität 
der Werkstatt. Wartungsarbei-
ten, wie Inspektionen nach Her-
stellerangabe oder Klimaservice, 
können bei der Werkstatt schnell 
und zuverlässig in Auftrag gege-
ben werden. Auch Haupt- und 

Abgasuntersuchun-
gen können in den 
Räumen der Werk-
statt abgenommen 
werden. Dafür nötige 
Reparaturen werden 
vor Ort sofort durch-
geführt, das erspart 
oft auch den Termin 
einer Nachunter-

suchung, was für den Kunden 
neben einer Zeitersparnis auch 
weniger Kosten bedeutet. Für die 
Zeit der Reparatur besteht auch 
die Möglichkeit, ein Ersatzfahr-
zeug zu erhalten, damit bleiben 
Sie immer mobil. 

Doch auch wenn der Wagen 
instand gesetzt werden muss, 
kann sich der Kunde auf die hohe 
Qualität der Werkstatt verlassen. 
Alle nötigen Schritte werden vom 
Team mit dem Kunden abgespro-
chen, er ist stets informiert und 
kann sein Auto beruhigt in die 
Hände der Werkstatt geben. 
Auch bei der Fahrzeugdiagnose 
sind die Mitarbeiter absolute 
Profis. „Wir kennen die Autos 
und wissen, was die typischen 
Fehler sind“, erklärt Boudilab, 

„so können wir als Meisterwerk-
statt effektiv Fehler finden und 
diese auch kostengünstig für den 
Kunden lösen.“ Anschließend 
oft nötige Achsvermessungen 
werden ebenfalls vor Ort durch-
geführt, ebenso wie Glas- und 
Lackierarbeiten.   

Bei allen Arbeiten stehen 
dabei die Liebe zum Auto und der 

Service an erster Stelle für die 
Brüder: „Bei uns ist alles in einer 
Hand, egal was mit dem Auto ist“, 
so Boudilab, „wir bieten auch 
einen Hol- und Bringservice an, 
damit der Kunde überhaupt kei-
nen Stress hat. Es für den Kun-
den so einfach wie möglich zu 
machen, das ist unser Anliegen.“ 

Neben den Reparaturen ist 
Automobile Boudilab auch eine 
Referenz in Sachen Reifen. Der 
Reifenservice bietet auch hier 
Markenware zu fairen Prei-
sen. Das Team wählt mit Ihnen 
gemeinsam die passenden 
Reifen aus und montiert diese 
selbstverständlich auch. Die 
gewechselten Reifen lagert Auto-
mobile Boudilab gerne für Sie ein.

Und sollte einmal der Zeit-
punkt kommen, dass man sich 
für ein neues Auto entschei-
den muss, so kann Automobile 
Boudilab auch hier mit seinem 
Gebrauchtwarenhandel auf der 
Hauptstraße weiter helfen. Hier 
ist auch für kleines Geld ein 
schönes Auto zu haben. Sollten 
Sie also auf der Suche nach einer 
Werkstatt sein, der Sie völlig ver-
trauen können, so sind Sie mit 
Sicherheit bei Automobile Bou-
dilab an der richtigen Adresse.

MGr

Kontakt

Automobile Boudilab 
Hauptstraße 17-19 
55120 Mainz-Mombach 
Telefon 06131 690757 
E-Mail: automobile-boudilab@
mobile.de
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Neues Jahr, neues Glück
Mit ›wohnziel immobilien‹ vielleicht im neuen zu Hause
Das neue Jahr hat gerade erst 
begonnen und viele gute Vor-
sätze sind gefasst. Auch möchten 
sich viele Menschen ihren Traum 
von einem neuen zu Hause erfül-
len. Mit der Hilfe von ›wohnziel 
immobilien‹ und Inhaberin Cor-
nelia Czech muss dies kein Traum 
bleiben. Cornelia Czech kennt 
ihre Kunden und weiß, was diese 
wünschen.

Dabei versteht sie sich sowohl 
beim Kauf oder Verkauf einer 
Immobilie als Partnerin der 
Kunden. Für ihre Arbeit ist sie 
schon mit vielen Auszeichnun-
gen belohnt worden. „Natürlich 
freuen mich solche Auszeich-

nungen“, so Frau 
Czech, „allerdings 
ist mir der zufrie-
dene Kunde vor 
Ort viel wichtiger. 

Das neue Jahr 
möchte ich vor 
allem dazu nutzen, 
mit meinen Kun-
den deren Träume 
zu verwirklichen. 
Die Freude bei den 
Besichtigungen zu 
sehen macht mich 
glücklich.“

Planen auch Sie Ihren Immo-
bilienkauf oder -verkauf und 
vereinbaren Sie am besten noch 

heute einen Termin mit Cornelia 
Czech.

  MGr

Feuerwehr Mombach dankt 
den Aktiven und Helfern

Ende Oktober 2015 ludt die Frei-
willige Feuerwehr Mombach zum 
gemütlichen Beisammensein. 
Traditionsgemäß bedanken sich 
an diesem Abend Wehrführung 
und Förderverein bei ihren Mit-
gliedern der Einsatzabteilung, 
Angehörigen und allen Helfern, 
die sich das ganze Jahr über bei 
der Feuerwehr Mombach ehren-
amtlich engagieren. So zum 
Beispiel am Tag der Feuerwehr 
im Juni diesen Jahres. Ohne die 
Unterstützung und Hilfe von 
Freunden, aktiven und inaktiven 
Mitgliedern könne solch ein Fest 
nicht gestemmt werden, berichtet 
Wehrführer Christian Bartmann 
in einer kleinen Ansprache zu 
Beginn des Abends. Neben vie-
len Kameraden durfte Bartmann 
auch Mombachs Ortsvorsteherin, 
Frau Dr. Eleonore Lossen-Geißler, 
in Begleitung von Ortsbeiratsmit-
glied Horst Böcher begrüßen. In 
ihren Worten des Dankes hob sie 
die Wichtigkeit der Feuerwehr in 
der Gesellschaft und im Ortsge-
schehen hervor. Die Feuerwehr 
ist eine Institution, die mit allen 
Vereinen im Ort zusammenarbei-
tet und das auch außerhalb von 
Einsätzen, so Lossen-Geißler. 
Seitens der Feuerwehr Mainz war 
Herr Ulli Bohland, in Vertretung 
von Herrn Martin Spehr, Leiter 
der Feuerwehr Mainz, der Einla-
dung des Fördervereins gefolgt. 
An diesem Abend galt der Dank 
nicht nur den Helfern und Unter-
stützern, sondern auch Herrn 

Hauptbrandmeister Norbert Förs-
ter. Dieser wurde nach 44 Jahren 
Pflichttreue bei der FF Mombach 
durch Herrn Bohland aus dem 
aktiven Feuerwehrdienst ent-
pflichtet. Neben einem Präsent 
aus seiner Wehr, bekam er durch 
Frau Lossen-Geißler einen Mom-
bacher Becher überreicht. 

Im anschließenden gemütli-
chen Teil wurde auch über mögli-
che zukünftige Fusionsgedanken 
diskutiert, die für Bartmann und 
sein Team noch kein Thema sind. 
In Gesprächen mit Herrn Spehr, 
als Leiter der Feuerwehr Mainz, 
und der Ortsvorsteherin, sei man 
in einem intensiven Austausch. 
Nur die bauliche Substanz des 
Gerätehauses gibt Wehrführer 
Bartmann Anlass zum Ärger. Das 
Dach sei seit Jahren undicht und 
im Sommer wurden Dämmung 
und Isolierung entfernt. Seither 
warte man vergeblich darauf, 
dass sich dort wieder etwas tut. 
Hier muss eine schnelle Lösung 
her, so Bartmann. Denn es kann 
und darf nicht sein, dass Mann-
schaft und Fahrzeuge unge-
schützt den zu erwartenden 
winterlichen Temperaturen aus-
gesetzt sind, weil die Halle nicht 
beheizt werden kann, zumal 
keine Wärmeisolierung vorhan-
den ist und das blanke Dach 
frei liegt. Hier sieht Bartmann 
die Gebäudewirtschaft Mainz, 
GWM, als Bauträger in der Pflicht, 
schnell zu handeln. 

Foto: Christian Grübel

Bügerinitiative „Kein Klärschlamm  
für Mainz“: Geplante Klärschlammver­
brennungsanlage in Mombach

Zu erfolgten Behauptungen 
der Notwendigkeit dieser Klär-
schlammverbrennungsanlage am 
Standort Mombach äußert sich 
die Bürgerinitiative „Kein Klär-
schlamm für Mainz“ wie folgt:

Zuliefererverkehr direkt  
über die Autobahn

In den kommenden Jahren 
werden umbaubedingte Störun-
gen auf der A 643 zu erheblichen 
Behinderungen beim Fließver-
kehr führen. Eine komplette 
Anlieferung des Klärschlamms 
aus Kaiserslautern und ande-
ren Teilen von Rheinland-Pfalz 
ist in diesem Zeitraum und über 
diese Strecke keinesfalls möglich. 
Durch Sperrungen der Abfahrt 
Mombach werden Ausweichrou-
ten durch Gonsenheim, über die 

Mombacher Kreuzstraße oder 
über die Rheinallee unumgäng-
lich werden.

Umweltverträglichkeit  
der Anlage

Bei einer Inbetriebnahme der 
Anlage werden Umweltbelastun-
gen auf die Mombacher Bevöl-
kerung zukommen, die es heute 
noch nicht gibt. Und diese Ver-
brennung findet in einer Region 
statt, die derzeit schon genug mit 
vorhandenen Industriebelastun-
gen ihre Probleme hat.

Drohende „horrende“ 
Schadenersatzansprüche bei 
einem Ausstieg

Um Schadenersatzansprüche 
vor Baubeginn auszuschließen, 
werden bei Projekten dieser Art 
sogenannte Vorbehaltsklauseln 
in den Gesellschaftervertrag 
ausgewiesen. Gerade bei kom-
munalen Bauprojekten ist eine 
solche Klausel schon aufgrund 
von nachträglichen politischen 
Änderungsbeschlüssen, die ent-

stehen können, ein Muss! Diese 
Vorbehaltsklausel fehlt in den 
abgeschlossenen Verträgen aus 
unerklärlichen Gründen. Nur 
durch dieses Fehlen könnten 
eventuell Schadenersatzansprü-
che von Dritten bei einem Aus-
stieg entstehen.

Neue Verfahren zur 
Phosphatrückgewinnung 
werden derzeit erprobt

Aktuell wird in einem For-
schungsprojekt, das in der 
Mainzer Kläranlage mit finanzi-
eller Unterstützung des Landes 
Rheinland-Pfalz durchgeführt 
wird, ein Verfahren zur Phosphat-
rückgewinnung aus Klärschlamm 
getestet, das keine Verbrennung 
benötigt. In anderen Regionen 
werden ebenfalls Nassverfah-
ren erprobt. Bei einem positiven 
Ergebnis wäre dann eine Verbren-
nung von Klärschlamm zur Phos-
phatrückgewinnung überflüssig.

Im Auftrag für die Bürgeriniti-
ative: Hans Pracht und Ralf Gerz

ANZEIGE

Kirchstraße 100
55257 Budenheim

Tel. 06139-459 679 0
Fax 06139-459 679 1
Mobil 0171-464 44 44

E-Mail: info@wohnziel-immobilien.de
www.wohnziel-immobilien.de
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Mit perfektem Zeitmanagement und eiserner Disziplin
Ein Interview zwischen Ali Sanli und dem Deutschen Meister und Sportdirektor des ASV 88 Mainz, Baris Baglan

SANLI: Du bist ein „Meenzer 
Bub mit türkischen Wurzeln“, 
hast Du einmal gesagt. Deine 
Entwicklung ist auch geprägt 
durch Mombach. Wie stehst Du 
heute zu Mombach, was gefällt 
Dir und was missfällt Dir?

BAGLAN: Mombach ist Hei-
mat, ganz einfach. Ich lebe nun 
bereits so lange hier, arbeite hier, 
meine Kinder wachsen in Mom-
bach auf – mehr Heimat geht 
nicht. Das hat natürlich viel mit 
den Menschen zu tun, die dort 
leben. Mombach ist ein Schmelz-
tiegel von Nationen und Religio-
nen, dort wohnen und arbeiten 
Männer und Frauen unterschied-
lichster Herkunft und Glaubens-
richtungen. Und das funktioniert 
größtenteils, ohne dass man das 
ständig thematisieren müsste. 
Gelebte und gewachsene Inte-
gration. Das zeichnet Mombach 
aus und ist trotzdem auch eines 
seiner größten Probleme. Denn 
leider wird dieser Aspekt von Kri-
tikern gerne ins Negative gedreht. 
Schade und traurig ist natürlich 
auch, dass Mombach auf Grund 
des angrenzenden Industriege-
biets von vielen als „nicht gut 
riechender Mülleimer der gesam-
ten Stadt“ angesehen wird. Das 
ist natürlich Blödsinn.

SANLI: Auch wenn Du Dich 
schon zu den Fragen der 
Integration geäußert hast, 

noch eine Nachfrage: Welche 
Möglichkeiten siehst Du selbst, 
Dich hier einzubringen und was 
sollte besser werden?

BAGLAN: Natürlich steht das 
Thema Integration auch auf mei-
ner persönlichen Agenda ganz 
weit oben. Und das hat nichts mit 
der aktuellen Situation zu tun, 
sondern liegt mir wortwörtlich im 
Blut. Das hat was mit meiner Her-
kunft zu tun, aber auch meinem 
Wohnort und meiner Arbeit. Als 
Lehrer erlebe ich das tagtäglich, 
wie wichtig es ist, gesellschaft-
liche, kulturelle oder religiöse 
Unterschiede aufzuzeigen und 
zu tolerieren. Das ist nicht immer 
einfach, nicht nur, weil dem 

häufig sprachliche Barrieren 
entgegenstehen. Aber darum 
zu kämpfen, ist immer ein loh-
nenswertes Ziel. Denn einander 
zu verstehen und zu akzeptieren 
heißt am Ende auch, voneinander 
zu profitieren.

SANLI: Meenz bleibt Meenz 
und so auch manch alt Einge­
sessener. Der Wandel macht 
aber deshalb keinen Bogen. 
Was würdest Du sagen, wie 
gelingt es, alle noch mehr ein­
zubinden in das viele Neue?

BAGLAN: Alt eingesessen 
an sich ist ja erst einmal nichts 
Schlechtes. Anders ausgedrückt 
sagt man dazu auch „Tradition“ 

und das bedeutet, sich auf seine 
Wurzeln zu besinnen. Zu wissen, 
wo man herkommt, wer und was 
man ist. Das kann und darf man 
niemandem nehmen. Man muss 
es aber umgekehrt auch jedem 
anderen zugestehen. Und wenn 
dann noch der eine bereit ist, 
vom anderen zu lernen und der 
Gast die Regeln des Gastgebers 
anerkennt und mit hilft, sie wei-
ter zu verbessern — dann ist das 

„viele Neue“, das eigentlich Inte-
grationswilligkeit aller bedeutet, 
ganz einfach zu bewerkstelligen. 
Und im Grunde bedarf es dabei 
auch nur einer einzigen entschei-
denden Zutat: Respekt.

SANLI: Du bist seit vielen 
Jahren Teil der Ringerfamilie 
des ASV 88 Mainz. Du warst 
selbst für die 88er auf der 
Matte aktiv, wurdest als Trainer 
Deutscher Meister und arbei­
test jetzt erfolgreich als ASV-
Sportdirektor. Was bedeutet Dir 
das Ringen und der Sport im 
Allgemeinen?

BAGLAN: Mir persönlich eine 
ganze Menge, denn der Sport 
begleitet mich bereits mein gan-
zes Leben. Darüber hinaus wird 
er in seiner gesellschaftlichen 
Bedeutung gerne unterschätzt. 
Denn es geht dabei nicht nur um 
den Wettkampf. Sport bedeutet 
Disziplin, Verlässlichkeit, Fairplay 
und Respekt vor der Leistung 

anderer. Und gerade der Ring
sport ist auch gelebte Tradition. 
Von daher ist er eigentlich per-
fekt dazu geeignet, Menschen 
zu verbinden und zu begeistern. 
Beim ASV versuchen wir das ja 
auch über die Mattengrenze hin-
aus zu transportieren, gerade 
der Nachwuchs liegt uns dabei 
am Herzen. Siehe unser Projekt 

„Raufen nach Regeln“. 

SANLI: Du bist als Lehrer an der 
Lemmchenschule tätig und hast 
täglich Umgang mit unser aller 
Zukunft und Du bist politisch im 
Stadtrat tätig. Wie kriegst Du 
das alles in Einklang, so dass 
auch noch Zeit für Deine Fami­
lie bleibt?

BAGLAN: Mit perfektem Zeit-
management und eiserner Dis-
ziplin. Aber mal Spaß beiseite: 
Das Ganze funktioniert nur, weil 
alles, was ich mache, mir auf der 
Seele liegt. Weil ich das will und 
mir kein anderer das eine oder 
andere aufgezwungen hat. 

Und, weil ich viele Mitstrei-
ter habe, die mir helfen, Kolle-
gen, die mich unterstützen und 
eine Familie, die all das nicht nur 
akzeptiert, sondern aktiv mit-
trägt. Von daher nutze ich dieses 
Interview jetzt auch, um mich 
bei all diesen Menschen und 
vor allem bei meiner Frau und 
meinen Töchtern zu bedanken. 
Danke, ihr seid spitze.

Schönbergstr. 6 · Mz-Mombach
Telefon + Fax 06131/681515
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Netto Markt am Westring eröffnet
Am Westring kann seit Mitte 

Dezember 2015 wieder alles 
für den täglichen Bedarf einge-
kauft werden, und zwar auf 800 
Quadratmetern in größerer und 
attraktiverer Auswahl als jemals 
zuvor. Zur Eröffnung schauten 
auch Oberbürgermeister Michael 
Ebling und Wirtschaftsdezernent 
Christopher Sitte vorbei. Orts-
vorsteherin Dr. Eleonore Lossen-
Geißler freut sich sehr, dass mit 
dem von der Supermarktkette 
Netto errichteten neuen Markt 
die Grundversorgung für die 
5 000 Bewohner des Westrings 
und darüber hinaus in den umlie-
genden Wohngebieten wieder 
gesichert ist. Dies ist nicht zuletzt 
ihrem persönlichen Einsatz zu 
verdanken. Sie hatte nicht locker 
gelassen, nachdem sich nach der 
Schließung von „Tegut“ im Jahr 
2012 zunächst kein neuer Anbie-
ter in dem inzwischen immer 
mehr verfallenden Gebäudekom-

plex engagieren wollte. Von dem 
bereits regen Zuspruch und auch 
der Neugestaltung von Zufahrt 
und Parkplätzen profitieren auch 
die bereits ansässigen Geschäfte, 
wie Bäckerei, Zeitschriftenladen 
und Apotheke. „Natürlich müs-
sen wir eventuelle Konflikte mit 
der Nachbarschaft möglichst 
rasch lösen; ich werde mich 
daher nach einer ‚Erprobungs-

phase‘ mit Anliegern, Betreibern 
und zuständigen Ämtern zusam-
mensetzen, um mögliche Stö-
rungen frühzeitig zu beheben.“ 
Es überwiegen aber bei Kund-
schaft und Betreibern Freude 
und Zufriedenheit mit dem 
endlich wieder vorhandenen 
und fußläufig zu erreichenden 
Einkaufsangebot.

H.R.Hauser
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Mombacher Bohnebeitel bestens in Kampagne gestartet
Es muss in der Kampagne 2016 

alles irgendwie etwas schneller 
ablaufen ohne dabei den hohen 
Leistungsanspruch aus den 
Augen zu verlieren, schließlich 
haben die Aktiven des Momba-
cher Carneval-Vereins 1886 e.V. 

„Die Bohnebeitel“ in knapp fünf 
Wochen zwölf Fastnachtssitzun-
gen zu absolvieren — wahrlich 
eine Mammutaufgabe. Die-
ser enge Zeitplan ist sicherlich 
einmalig in der 130-jährigen 
Geschichte des Vereins. Schon in 
der Begrüßungsrede ihres Vorsit-
zenden Heinz Meller anlässlich 
des Ordensfestes am Neujahrs-
tag spürte man insgeheim das 
Tempo, das aufgenommen wer-
den muss, um diesen Kraftakt im 
Verein zu meistern. 

Die Saalfastnacht ist einmal 
mehr das Aushängeschild der 
Bohnebeitel

Zwischenzeitlich sind die ers-
ten Sitzungen über die Bühne 
gegangen und wieder einmal 
kamen die Besucher auf ihre 
Kosten. Ob es die „festen Grö-
ßen“ wie ein Nick Benjamin mit 
seinen wunderbaren Liedtexten 
oder das Draiser Schneewitt-
chen Hildegard Bachmann und 
der musikalische Märchenonkel 
und Pianist Frank Golischewski 
sind, die in vielerlei Rollen von 
Ali Baba bis Rapunzel schlüpf-
ten; dazu wunderbare Redner, 
wie Horst Radelli oder Helmut 
Schlösser um nur einige zu nen-
nen: viel Tiefsinniges und natür-

lich phantastischer Kokolores auf 
der Bohnebeitelbühne. 

„Mombacher Bohnecorps – die 
Bohnegard e.V.“ (MBC) ist das 
Motiv des Kampagne-Ordens der 
Mombacher Bohnebeitel 2016. 

„Im vergangenen Jahr wurde die 
Garde mit ihrer schmucken Uni-
form in grün und weiß gegründet 
und auf Anhieb haben sich ihr 42 
Aktive verschrieben“, schwärmt 
Meller und freut sich nun auch, 
eine vereinsnahe Garde sein 

Eigen zu nennen. Die Uniform 
sei mit leichter Veränderung die 
Originaljagdkleidung des damali-
gen Kurfürsten Emmerich Joseph 
von Breidbach zu Bürresheim von 
1760. Uwe Ferger und Hubertus 
Held präsentierten stolz ihr 
neues Gardeoutfit auf der Bühne. 
Übrigens hält „Fraa Bohnebeitel“ 
auf dem Orden noch liebevoll 
schützend ihre Hand über die 
neuen Gardisten.

Ehrungen gab’s anschlie-
ßend reichlich: für 11 Jahre 
Vereinszugehörigkeit das Prä-
sidiumsmitglied und gleichzei-
tig der Aktivensprecher Udo 
Rodenmayer, für 22 Jahre treue 
Dienste Dieter Scheffler, für 33 
Jahre Haus- und Hoffotograph 
Wolfgang Tannenberger sowie 

Markus Hochhaus. Auf 5 mal 11 
Jahre als Aktiver beim Traditi-
onsverein blickt August-Michael 
Victor zurück und wurde nicht 
nur von Heinz Meller mit Lob 
und Anerkennung bedacht, son-
dern erhielt auch von Dietmar 
Jerger, dem Präsidenten der 
Interessensgemeinschaft Mit-
telrheinischer Karneval e.V. den 
Halsorden in Gold mit Brillanten. 
Im Verband seien 549 Vereine mit 
265.000 Fastnachtern darunter 

25.000 Jugendliche gemeldet — 
eine wunderbare Symbiose aus 
jungen und altgedienten Fast-
nachtern, so Jerger. Im 90sten 
Lebensjahr und vielen noch bes-
tens in Erinnerung mit ihren poin-
tenreichen Vorträgen als „Frau 
Strunzer“ oder „Frau Neureich“ 
erhielt Marianne Schaffner eine 
besondere Ehrung für 50 Jahre 
aktives Mittun im Verein. Mit 
Volker Hofmann, Georg-Philipp 
Melloni, Gerd Plachetka, Achim 
Lange und Fabian Krämer wurden 
fünf Neumitglieder begrüßt.

 
Narrenlob und Erstürmung der 
Ortsverwaltung

Fastnacht ist bis heute Sinn-
bild vor allem einer katholischen 
Mentalität. Lange glaubten die 

Menschen das Brauchtum habe 
etwas mit heidnischen Winter-
austreibungskulturen und Frucht-
barkeit zu tun. Weit gefehlt, denn 
anerkannte Volkskundler haben 
die Wurzeln dieses Frohsinns 
eindeutig im alten Christentum 
nachgewiesen. Die Momba-

cher Fastnachtsbeflissenen um 
Pfarrer Gottfried Keindl wissen 
das schon lange. So ist es hier 
Brauch, dass ein „Narren-Lob“ 
in der Kirche mit einer Liturgie 
beginnt. So geschehen um 9.33 

Uhr in der katholischen Herz Jesu 
Kirche.

Eingefunden hatten sich nicht 
nur sämtliche Fastnachtskor-
porationen des Ortes, sondern 
auch viele befreundete Vereine 
aus dem gesamten Stadtgebiet. 
Unter den Klängen des Narr
halla Marschs wurde die Kirche 
eingenommen; angeführt vom 
Trommler-Corps der Momba-
cher Prinzengarde unter Leitung 
von Marco Herold – im Gefolge 
Abordnungen der Maletengarde, 
der Meenzer Herzcher, des MCV 

„Die Bohnebeitel“, des CCM „Die 
Eulenspiegel“, die Guggemusi-
ker „Level Lots“, die Garde der 
Prinzessin, die Mainzer Husaren 
Garde sowie das neu formierte 
MBC „Die Bohnegard“: ein far-
benprächtiges Bild hatte sich im 
Altarraum formiert.

„Lobet und preiset ihr Narren 
den Herrn, freuet euch seiner 
und dienet ihm gern“, begrüßte 
Pfarrer Keindl die Anwesenden, 
schließlich hätte Humor noch 
nie dem Glauben geschadet. 
Nach einer Melodie „Zeugnis-
tag“ von Reinhard Mey präsen-
tierte Christian Bartmann einen 
besinnlichen Reigen. Pfarrer 
Norbert Pfaff als wunderbarer 
Vorsänger intonierte das „Heile, 
heile Gänsje“; die Gemeinde 
ließ sich nicht zweimal bitten 
und schunkelte eifrig mit. Beim 
anschließenden Narrenlob war er 
dann in die Rolle des hl. Paulus 
geschlüpft und wurde vom itali-
enischen Kaufmann „Arrivederci“ 
alias Christian Kanka humorvoll 

auf Reisen geschickt. Der „Chor 
Mystic“ unter Leitung von Bri-
gitte Wolter sang stimmungsvoll 

„Im Schatten des Doms“. Dann 
gab’s den kirchlichen Segen von 
Geburtstagskind Gottfried Keindl 
und der gesamte fastnachtliche 
Tross zog weiter durch die Mom-
bacher Hauptstraße zum Rathaus, 
wo Ortsvorsteherin Dr. Eleonore 
Lossen-Geißler und Oberbürger-
meister Michael Ebling den Nar-
ren — ohne großen Widerstand 
zu leisten — recht schnell den 
Gemeindeschlüssel aushän-
digten. Die Zeit war gekommen 
das närrische Grundgesetz zu 
verlesen. Helmut Sudow, Sit-
zungspräsident der Mombacher 
Prinzengarde, verkündete der 
Narrenschar ihre festgeschriebe-
nen Rechte und Pflichten für die 
Kampagne.  Gerd Plachetka 
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Hauptstraße 98  • 55120 Mainz  •  www.baeckerei-schwind.de

...echte Meenzer
das Brötchen unserer Stadt!

Kompetenz in Zahnästhetik
für Ihr sympathisches Lächeln
• Metallfreier Zahnersatz
• Frontzahnästhetik durch Porzellanschalen
• Schonende Verfahren der Zahnaufhellung

Am Lemmchen 31B
Mainz-Mombach
Tel. 06131/681138
www.zahnarztpraxis-sulaiman.de

Autoreparaturen im perfekten Preis-Leistungs­
verhältnis und in neuen Räumen

Die Rheinallee 205 in Mom-
bach ist die neue Heimat des 
Auto-Salons von Efdal Özkan. Der 
Umzug in die neuen Räumlichkei-
ten hat zur Folge, dass die gute 
Qualität bleibt, allerdings jetzt 
mehr Platz und mehr Raum für 
Aufträge vorhanden ist. 

„Wir freuen uns, mit der neuen 
Werkstatt unseren Kunden einen 
noch größeren Service bieten zu 
können“, erklärt Inhaber Efdal 
Özkan, „Kundenzufriedenheit ist 
unser Antrieb.“ Die Zuverlässig-
keit und die Sicherheit zu haben, 
nicht abgezockt zu werden, war 
bisher schon immer eine große 
Stärke des Auto-Salons und das 
hat sich auch in den neuen Räu-

men nicht geändert. „Unsere 
Werkstatt steht für Kompetenz, 
Persönlichkeit und Vertrauen“, 
erklärt Özkan, „wir bieten beste 
Qualität mit Ersatzteilen in Erst-
ausrüsterqualität zu Preisen, 

die sich jeder leisten kann.“ Die 
Meisterwerkstatt bietet dabei 
alle gängigen Reparaturen an, 
auch HU und AU werden vor Ort 
durchgeführt. 

MGr

ANZEIGE

Rheinallee 205
55120 Mainz-Mombach

Telefon 06131.690031
efdal.oezkan@hotmail.com

ab 1.1.2016
neue Adresse!

Mombacher Turnverein 1861 e.V. sprang mit Trampolinen ins neue Jahr
Mit seiner großen Fitness-Party 
lud der Mombacher Turnver-
ein (MTV) am Sonntag, dem 27. 
Dezember 2015 wieder Mitglieder 
und Nichtmitglieder zum aktiven 
Jahresausklang ein. 

Von 17 bis 21 Uhr erlebten die 
Teilnehmer mit einem gemeinsa-
men Warmup und Workshops in 
Zumba, Kantaera und Funny Zir-
keltraining ein interessantes und 
mitreißendes Fitness-Programm. 
Unser sportlicher Höhepunkt 
zum Jahresausklang hat uns 
am letzten Sonntag im Dezem-
ber 2015 einen Besucherrekord 
von fast 100 Sportbegeisterten 
beschert. 

Mit Jumping-Fitness, dem 
neuen Fitnesstrend, der sich seit 
Januar 2014 von Berlin aus über 
ganz Deutschland ausbreitet, 
bot der MTV ein wirkliches High-
light. Das Master-Team brachte 
30 Jumping-Fitness Trampoline 
(kleine Einmann-Trampoline mit 
Haltestange) mit in die MTV-
Halle. Das war auch der Grund, 
weshalb beim Einlass erstmals 
farbige Bändchen und Laufzet-
tel ausgegeben wurden. Die Teil-
nehmerzahl in den Workshops 
sollte möglichst gleichgroß sein 

und durfte die 30 nicht überstei-
gen. Jede Farb-Gruppe startete 
in einem anderen Workshop. Die 
mitgegebenen Laufzettel sorg-
ten für einen geregelten Ablauf. 
Vier Stunden lang wurde bei der 
after-X-mas-Fitness-Party mit viel 
Power und guter Laune gesprun-
gen und getanzt.

Das besondere Spektakel des 
Abends war das Masterteam von 

Jumping-Fitness, das beim MTV 
zu Gast war. Mit unermüdlicher 
Power und guter Laune trieb 
Trainer Patrick die Anwesenden 
zu springerischer Höchstleistung 
an. Das effektive gelenkscho-
nende Fitnesstraining, bei dem 
über 400 Muskeln und die Aus-
dauer zu energetischer Musik 

trainiert werden, kann man sonst 
nur in ausgewählten Fitness-
Studios besuchen. Deshalb war 
die Freude über die Zusage von 
Jumping-Fitness zur after-x-mas-
Party beim MTV besonders groß. 
Die Anstrengung ließ bei den Teil-
nehmern den Schweiß fließen. 
Die Freude beim Springen war 

dabei nicht zu übersehen. Die 
Mischung aus Anspannung und 
Entspannung beim federnden 
Auf- und Ab setzte offensichtlich 
jede Menge Glückshormone frei. 

Beim Funny Zirkeltraining 
wurde den Besuchern aber eben-
falls Ungewohntes abverlangt. 
So mussten sie z.B. auf Händen 
stehen und mit den Füßen die 
Wand hoch laufen, Purzelbäume 
auf Bänken schlagen oder über 
Kästen klettern und Weichbo-
denmatten rollen, an der Wand 
sitzen und verschiedene Spring- 
und Hickelspiele absolvieren. Da 

empfand manch einer die sonst 
so fordernden aber vielen aus 
dem regelmäßigen Übungsstun-
denbesuch bereits vertrauten 
Zumba und Kantaera Moves fast 
als Erholung. 

Nach einem gemeinsamen 
Cool Down verabschiedete das 
MTV Trainerteam (Andrea, Camila, 
Gina, Heike, Maggie und Thomas) 
seine ausgepowerten Gäste, die 
bis zum Schluss durchhielten, in 
ein gut gelauntes, sportliches 
und gesundes Jahr 2016.

Tina Sauerwein
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Sehr repräsentative Büroräume zu vermieten

Top-ausgestattete Büroräume provisionsfrei zu 
vermieten. Optimal geteilt bzw. teilbar nach Wunsch 
und deshalb ideal auch für Bürogemeinschaften 
geeignet. Komplett mit EDV-Netzwerk und Telefon-
verkabelung. Plug & Play. Kurzfristig bezugsfertig. 
Mit eingerichteter Teeküche, Außenjalousien sowie 
Lastenaufzug. Ideal für Start ups geeignet. Eine 
Dusche ist auch für die sportlichen Mieter vorhanden. 
Bei Interesse bitte melden bei Armin Hahn, 
Mobil 0162 2340000.

WEISS & HAHN GBR, WESTRING 67, 55120 MAINZ

Was macht die Soziale 
Stadt 2016 in Mombach?

Neben der Fortführung der 
Arbeitsgruppen und des Bürger-
gremiums Soziale Stadt mit der 
Vergabe des Verfügungsfonds, 
freuen wir uns in diesem Jahr 
besonders auf die Umsetzung 
folgender Projekte:

Website Soziale Stadt 
Mombach

Viele Jahre lang hatte Wolf-
gang Krämer der Sozialen Stadt 
Mombach auf seiner ehren-
amtlich betriebenen Website: 
www.mombach.de eine Heimat 
gegeben und unsere Projekte 
dort aufs Beste dargestellt und 
begleitet. Hierfür noch einmal 
ein herzliches Dankeschön an 
den „Mombacher Webmaster“!

Die Einstellung seiner Website 
tat eine Lücke auf, die wir nun 
versuchen zu schließen.

Ab Februar wird die Soziale 
Stadt in Mombach, als eines der 
Mainzer Sozialen Stadt Quartiere 
auf der Seite: www.soziale-stadt-
mainz.de zu finden sein. 

Dort erhalten Sie zukünftig 
Protokolle und Berichte aus den 
Arbeitsgruppen, Informationen 
zu allen Bauprojekten, Einla-
dungen zu bevorstehenden Ver-
anstaltungen, eine Menge Fotos 
und vieles mehr.

Wir freuen uns, wenn Sie uns 
im Web, in den Arbeitsgrup-
pen und bei Veranstaltungen 
besuchen!

Aufwertung der 
Franz-Vlasdeck- Anlage

Die Franz-Vlasdeck-Anlage 
mit ihrem alten Baumbestand ist 
eine der schönsten Freiflächen 
im Herzen von Mombach. Viele 
Mombacherinnen und Momba-
cher wünschten sich, das Areal 
funktional und gestalterisch auf-
zuwerten und somit nicht zuletzt 
auch generationenübergreifend 
für die Kinder der angrenzenden 

Kindertagesstätte „Am alten Ker-
beplatz“ und die Bewohnerinnen 
und Bewohner des AWO Alten-
zentrums „Ursel Distelhut Haus“ 
nutzbar zu machen. Barrierefreie 
Wegeführung, Ausstattung mit 
Bänken und Papierkörben, Mehr-
generationenspielgeräte und 
eine Boulebahn waren Ideen zur 
gestalterischen und funktionalen 
Aufwertung des Geländes.

Mit dem Förderbescheid 2015 
bewilligte das Land 230.000 
Euro zur Aufwertung der 
Franz-Vlasdeck-Anlage.

Am Donnerstag, den 25. Feb-
ruar, um 15.30 Uhr, laden wir alle 
großen und kleinen Nutzerinnen 
und Nutzer der Franz-Vlasdeck-
Anlage zur Vorstellung der Pläne 
auf die Franz-Vlasdeck-Anlage 
ein. Bei Sturm, Regen oder 
Schnee findet die Veranstaltung 
in der Kindertagesstätte „Am 
Alten Kerbeplatz“ statt.

Umgestaltung Hauptstraße 
zweiter Bauabschnitt

Die Pläne zur Umgestaltung 
des zweiten Bauabschnittes 
der Mombacher Hauptstraße 
umfassen den Anschluss des 
kleinen Kreisels an den bereits 
fertig gestellten ersten Bauab-
schnitt Nerobergstraße/Haupt-
straße und reichen von dort bis 
zur Einmündung Turnerstraße/
Hauptstraße.

Die Planung, die sich wie 
immer an den Ergebnissen der 
Planungswerkstatt Hauptstraße 
orientieren und die sie ab Feb-

ruar unter www.soziale-stadt-
mainz.de einsehen können, 
werden momentan innerhalb der 
Verwaltung koordiniert und dann 
in den Gremien und im Rahmen 
einer Bürgerinformationsver-
anstaltung vorgestellt. Mit den 
Ausführungen der Arbeiten ist ab 
Sommer 2016 zu rechnen.

Ganz herzlich möchten wir Sie 
noch auf folgende Termine 
hinweisen:

Das Mombacher Frauenfrüh-
stück findet am Freitag, den 
12.02.2016 von 10.00 bis 11.30 
Uhr im Kinder-, Jugend- und 
Kulturzentrum  Haus Haifa, Zey-
straße 5 statt.

Der Mombacher Seniorensi-
cherheitsberater Gerhard Ott  
und die AG „Senioren und Barrie-
refreiheit“ der Sozialen Stadt und 
des Caritas-Hauses St. Rochus 
laden Sie am Donnerstag, den 
17.03.2016 um 16 Uhr zu einer 
Informationsveranstaltung zum 
Thema „Einbruch und Haustür-
geschäfte“ und am Montag, den 
21.03.2016 um 16 Uhr zur AG 

„Senioren und Barrierefreiheit“  
in das Caritas-Haus St. Rochus, 
Emrichruhstraße 33 ein.

Wir würden uns freuen, Sie 
dort begrüßen zu dürfen!

SOZIALE STADT 
MOMBACH

R E C H T S A N W Ä LT E     F A C H A N W Ä LT E     N O T A R E     S T E U E R K A N Z L E I

RA Peter W. Vollmer
Fachanwalt für Erbrecht . Notar (Wiesbaden)
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht
Immobilienrecht . Privates Baurecht . Erbrecht

RA Andreas Renz
Fachanwalt für Steuerrecht . Dipl. Finanzwirt (FH)
Steuerrecht . Steuerstrafrecht . Steuererklärung . Buchhaltung

RA Dr. Ioannis Lymperidis
Fachanwalt für Familienrecht . Mediator BAFM . Notar (Wiesbaden)
Familienrecht . Erbrecht . Gesellschaftsrecht

RA Benedict Bock
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Verwaltungsrecht
Verkehrsrecht . Mietrecht
Öffentliches Recht . Arbeitsrecht

RA Sebastian Windisch
Fachanwalt für Familienrecht . Mediator
Fachanwalt für Strafrecht
Familienrecht . Strafrecht . Mediation
Verkehrsstrafrecht

55116 Mainz
Rheinstraße 105
T 06131.5763970

65185 Wiesbaden
Adelheidstraße 82
T 0611.1574639

60487 Frankfurt
Rödelheimer Str. 32
T 069.77062255

www.vbwr.de
mail@vbwr.de
F 06131.57639797

Mogri-Weihnachtsgrillen 
und Andacht

 Wieder einmal war das alljähr-
liche Mogri-Weihnachtsgrillen am 
3. Advent eine rundum gelungene 
Veranstaltung. Dieses Mal wurde 
der Vorsitzende des MOGRI, Ali 
Sanli, bei seiner Aufgabe als 
Grillmeister bestens unterstützt, 
und es zeigte sich, dass die Grill-
Event-Veranstaltung im Herbst 
eine gute fachliche Grundlage 
war.

An der Durchführung beteilig-
ten sich auch diesmal die Mogri-
Vorstandsmitglieder sowie der 
Objektleiter unserer Zeitung, 
Julian Henn, als freiwilliger Helfer. 

Die vielen Besucher nahmen 
diesen Nachmittag und Abend 
als eine schöne Gelegenheit 
wahr, Freunde und Bekannte kurz 
vor Weihnachten noch einmal am 
offenen Feuer und bei Glühwein 
und Würstchen zu treffen, wobei 

das nichtweihnachtliche Wet-
ter die Stimmung nicht trüben 
konnte. Vor dem gemütlichen 
Beisammensein gab es den tra-
ditionellen ökumenischen Got-
tesdienst, den die beiden Pfarrer 
Jens Georg und Gottfried Keindl 
gemeinsam abhielten.

Die Erlöse des Abends gingen 
traditionell als Spende an kirchli-
che Einrichtungen.

Wir sind uns sicher, auch das 
nächste Weihnachtsgrillen am 3. 
Advent in diesem Jahr wird wieder 
ein Höhepunkt für alle Besucher 
werden, auch wenn der Termin im 
MOGRI-Veranstaltungskalender 
2016 nicht genannt worden ist. 
Merken Sie sich also schon jetzt 
den Sonntag, 11. Dezember, vor.  
Der Mombacher Gewerbering 
freut sich schon jetzt darauf!
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Mit Vollgas in die Rückrunde

Mainz 05 steht für Leidenschaft, 
ebenso wie das BISTRO TOR-
NADO, welches ein wenig ver-
steckt im Herzen von Mombach 
liegt. Joanna Zabek, die sympa-

thische Inhaberin des Bistros, 
liebt ihren Beruf und ihr TOR-
NADO. Schon längst ist das Bis-
tro auch über die Mombacher 
Grenzen für seine Gastfreund-

schaft und seine gute Stimmung 
bekannt, gerade bei allen Spielen 
des 1. FSV Mainz 05. Hier gibt es 
für jedes Tor unserer 05er einen 
Klopfer aufs Haus und jeder ist 
herzlich willkommen. 

„Meine Kunden sind mir sehr 
wichtig“, lächelt Zabek, „man 
kennt sich, man mag sich und so 
feiert man auch gerne zusammen. 
Von jung bis alt hat sich noch 
jeder im TORNADO wohlgefühlt.“ 
Genießen auch Sie einmal die 
familiäre Atmosphäre und kom-
men Sie ins BISTRO TORNADO, 
profitieren Sie von den vielen 
schönen Aktionen und seien Sie 
unter Freunden. Joanna Zabek 
und ihr Team freuen sich auf 
Ihren Besuch in der Nestlestraße 
63 in Mombach.  MGr

ANZEIGE

BISTRO TORNADO
Inh. Joanna Zabek

Nestlestraße 63 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon 06131/5868570

Angela Tornado

Neues aus der Pfarrei St. Nikolaus
Pfarrgemeinderatswahl 
Unter dem Motto „Mitverant-
wortung zählt“ wurde am 7./8. 
November 2015 in der katholi-
schen Pfarrei St. Nikolaus ein 
neuer Pfarrgemeinderat gewählt. 
Die Wahlbeteiligung ist im Ver-
gleich zur Pfarrgemeinderats-
wahl im Jahr 2011 um 4,08 % 
gesunken. Insgesamt haben sich 
575 von den 4 094 wahlberech-
tigten Frauen und Männer in der 
Gemeinde an der Pfarrgemeinde-
ratswahl beteiligt, was eine Wahl-
beteiligung von 14,04 % ergibt. 
Christian Kanka, Georg Philipp 
Melloni, Carola Hefner, Roland 
Grala, Francisco Payan Barrio, 
Anna-Katharina Feilen und Lisa 
Förstner sind die direkt gewähl-

ten Pfarrgemeinderatsmitglieder. 
In der konstituierenden Sitzung 
am 01. Dezember 2015 wurde 
Andrea Schwertner als weiteres 
PGR-Mitglied hinzugewählt. Als 
Vorsitzender im Pfarrgemeinderat 
wurde Christian Kanka gewählt 
und als sein Stellvertreter Georg 
Philipp Melloni. 

Mit den Hauptamtlichen 
zusammen stellt der Pfarrge-
meinderat die Weichen für ein 
lebendiges Gemeindeleben. 
Ziel dabei ist es, den Menschen 
einen Ort zu bieten, an dem sie 
sich beheimatet fühlen und mit 
anderen zusammen aus ihrem 
Glauben heraus Leben gestal-
ten. „Der Pfarrgemeinderat ist 
sowohl innerkirchlich, als auch 

gesellschaftlich, ein wichtiges 
Gremium. Dafür brauchen wir 
ein gutes Team und sind mit dem 
neu gewählten Pfarrgemeinde-
rat, vom Altersdurchschnitt dem 
zweitjüngsten Pfarrgemeinde-
rat im Bistum Mainz, gut aufge-
stellt.“, so der neue Vorsitzende 
Christian Kanka.

Neues Gemeindezentrum  
St. Nikolaus
Inzwischen sind die Planun-
gen zu einem neuen Gemein-
dezentrum im Rahmen eines 
Architektenwettbewerbs voran-
geschritten. Nach den Notwen-
digen Vorprüfungen ist am 14. 
Dezember 2015 das Preisgericht 
zusammengekommen, hat die 
verschiedenen Planungen aus 
dem Wettbewerb bewertet und 
schließlich die Preisträger ermit-
telt. Den 1. Preis belegte Archi-
tekt Alexander Maier von Zeit + 
Raum Architektur aus Buden-
heim. Die Architektenpläne für 
das neue Gemeindezentrum wur-
den der Gemeinde im Nikolaus 
Magazin und im Gemeindesaal 
präsentiert. 

Christian Kanka

Konzert von Two People & Spe­
cial Guests zu Gunsten des KIBS 
Förderverein im Haus Haifa

Am 27. Novem-
ber spielten „Two 
People & Special 
Guests“ im Kinder-, 
Jugend- und Kul-
turzentrum Haus 
Haifa ihr alljährli-
ches Adventskon-
zert. Los ging es 
um 20 Uhr in dem 
gut gefüllten Kon-
zertraum. Etwa 
55 Zuschauer erfreuten sich 
an der Musik von Udo Schult-
heis (Bass, Gesang) und Werner 
Devosse (Gitarre, Schlagwerk 
und Gesang). Zu den Hits der 
60er, 70er und 80er, 90er Jahre 
und von Heute konnten die Besu-
cher Rotwein und Spundekäs 
genießen. 

Nach etwa einer Stunde betra-
ten dann Stefan Keller (Gitarre, 
Gesang), der Leiter vom Haus 
Haifa und Andi Spang (Keyboard, 
Gesang) als special Guests die 
Bühne. Spätestens hier kam die 

Stimmung zum Überkochen und 
die Besucher sangen lauthals zu 
den Songs von Police und Steve 
Miller Band mit.

Nach über einer Stunde Zuga-
ben war das Konzert dann um 
23.45 Uhr beendet. 

Die Musiker ließen einen Hut 
herumgehen und sammelten 
280 Euro, die an den Förderverein 
KIBS überreicht wurden.

Für alle, die dieses Konzert 
verpasst haben, bleibt zu hof-
fen, dass es eine Neuauflage im 
Dezember 2016 gibt!

Mombacher Weihnachtsbasar
Der Weihnachtsbasar vor der 

Ortsverwaltung wurde auch 2015 
durch den Vorstand der Mogri 
unterstützt.

Dank des kostenlosen Einsat-
zes von Mitarbeitern der Firmen 
VIP Property Management und 
der Cube Cargo GmbH wurde der 
Vorplatz vor der Ortsverwaltung 
mit einem Weihnachtsbaum und 
festlicher Beleuchtung, auch des 
Gebäudes selbst, in ein helles 
Sternenmeer verwandelt und 
bildete den festlichen Rahmen 
für das, was die Besucher dann 
erleben konnten.

Die Beiträge der Vertreter vie-
ler Mombacher Vereine wurden 
von den zahlreichen Besuchern 
gern angenommen und ließen 
viele Herzen höher schlagen.

Mombach lebt Weihnachten 
und lässt alle teilhaben an die-
sem Fest der Herzen. 

An dieser Stelle nochmals 
herzlichen Dank an alle Helferin-
nen und Helfer für Ihren Beitrag, 
auch beim Aufbau, sowie der 
Gestaltung dieses vorweihnacht-
lichen Ereignisses.

So soll das zukünftige Gemeindezentrum aussehen
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Aktuelles 
       aus Budenheim

Rückentraining ab nur 6,99€ Wöchentlich.
Krankenkassen zertifiziert. Jährlich bis zu 450€ sparen.

2016 ist Schluss mit Ihren Rückenschmerzen!
Mit unserem Itensic-Rückenzirkel haben Sie die Möglichkeit, in nur 
wenigen Minuten gezielt Ihren Rücken zu stärken. Der von Medizinern 
und Physiotherapeuten entwickelte Zirkel hilft speziell bei den gängigen 
Rückenleiden wie Bandscheibenvorfälle, Arthrose, Gleitwirbel, chroni-
schen Rückenschmerzen uvm. Als einziger Anbieter im Umkreis sind 
wir stolz, schon hunderten unserer Mitglieder bei ihren Rückenleiden 
geholfen zu haben. Unser Training wird von den meisten Kranken-
kassen bezuschusst. Für weitere Informationen können Sie jederzeit 
ein unverbindliches Beratungsgespräch bei uns vereinbaren.

Aktiv & Gesund Budenheim
In den Vierzehn Morgen 9, 55257 Budenheim
Telefon 06139 / 9628844 
www.mainz-bleibt-fit.de/budenheim

ANZEIGE

Julian Baumgartlinger zu Besuch im  
Familienzentrum Mühlrad

„Kann ich noch ein Autogramm 
für meinen Opa haben?“ Ganz 
begeistert waren die Schüler der 
Grund- und Realschule plus, als 
der Kapitän von Mainz 05 die 
Nachmittagsgruppen besuchte, 
Autogramme verteilte und sich 
ganz locker zu den Kindern 
gesellte. 

Zuvor hatte Julian Baumgart-
linger eine ganze Menge Sport-
kleidung, insbesondere auch 
warme Jacken und Fußball-
schuhe, beim Familienzentrum 
Mühlrad abgegeben. „Diese 
guten Gaben kommen passend 
zur kalten Jahreszeit und sollen 
insbesondere den Flüchtlingen 
in Budenheim zugutekommen!“, 
so die Leiterin des Familienzent-
rums Dagmar Delorme. Da einige 
der Flüchtlinge im örtlichen Fuß-
ballverein spielen, finden die 

Schuhe sicher schnell Abnehmer. 
„Am Sechsten, um Sechs“ ist ein 
Projekt des Arbeitskreises Mit-
einander der Kulturen, bei dem 
sich an jedem 6. eines Monats 

Flüchtlinge und Budenheimer 
Bürger treffen, um zu kochen, 
zu spielen und ins Gespräch zu 
kommen. 

Dagmar Delorme

ESSO STATION
GEORG BAUER
Kfz-Meisterbetrieb

ESSO
●  Kfz-Reparaturen

●  HU+AU Prüfung 
 Dienstag und Donnerstag

●  Autorisierter 4fl eet Reifenpartner  
 für Leasing-Fahrzeuge 
●  Reifen- und Klimaservice

Binger Str. 74, 55257 Budenheim, Telefon: 06139/6110, Fax: 1378

Superwaschanlage mit SENSOTEX-Textilbürsten  stark zum Schmutz – sanft   zum Lack

Anz_90x55.indd   1 08.12.2009   14:55:13 Uhr

Es gibt eine versteckte Alternative:
Die AUTOWERKSTATT – das sind zwei: Beda von den Driesch 
(der Ingenieur) und Wolfgang Schneider (der Meister).
Wir reparieren und montieren für Sie, inspizieren und prüfen,
beraten und helfen. Alle Marken, alle Plaketten.
Sie wissen nicht wohin mit ihrem Autoproblem?
Rufen Sie uns an!

Autowerkstatt GmbH
Kirchstraße 75
55257 Budenheim
Tel.: 06139-5560
E-Mail: werkstatt@alleautos.org

www.alleautos.org

AUTO
WERKSTATT
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Budenheimer 
Terminkalender

29.01.2016
19:11 Uhr Pfarrfastnacht, 
Margot-Försch-Haus, 
Kath. Pfarrgemeinde 
Budenheim

04.02.2016
20:11 Uhr Altweiberball, 
Waldsporthalle, Carne-
val-Club Budenheim

06.02.2016
11:11 Uhr Umzug und 
Rathauserstürmung 

„Spass uff de Gass", 
vom Rathaus zum Platz 
der Generationen, Car-
neval-Club Budenheim

08.02.2016
Rosenmontagszug, 
Mainz

10.02.2016
19:00 Uhr Heringsessen, 
Großer Saal, Bürger-
haus, Carneval-Club 
Budenheim

17.02.2016
18:00 Uhr Gemeinde-
ratssitzung, Rathaus 
Budenheim, Gemeinde-
verwaltung Budenheim

27. + 28.02.2016
Workshop Modern Gos-
pel Sound, Bürgerhaus 
Budenheim

02.03.2016
15:00 Uhr Bewegungs-
treff, Bürgerhaus, 
BSG Budenheimer 
Sport-Gemeinschaft

13.03.2016
Landtagswahl

13:30–16:30 Uhr Famili-
entag „Funny Sunday", 
Hallenbad Buden-
heim, Gemeindewerke 
Budenheim

29.03.2016
Jugendakademie Natur,  
Grünes Haus,Forstverein

01.04.2016
Jugendakademie Natur,  
Grünes Haus,Forstverein

03.04.2016
10:00 Uhr Weißer Sonn-
tag mit Erstkommunion, 
Kath. Pfarrgemeinde

Die CDU Mainz-Mombach trauert um ihr ehemaliges,  
langjähriges Vorstandsmitglied

Valentin Glaser
der sich in mehr als 50 Jahren aktiver Mitgliedschaft in der CDU Mainz-Mombach 

große Verdienste erworben hat. 
Mit seinem offenen und gewinnbringenden Wesen  

hat er es stets verstanden, ausgleichend und einigend zu wirken.
Als Mitglied des Ortsbeirats Mainz-Mombach, dem er von 1969 bis 1994 angehörte, 

hat er durch seine Sachkunde die Interessen Mombachs  
und der CDU vorbildlich vertreten. 

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Heike Saebel 
CDU-Ortsbeiratsfraktion

Joachim Lieber 
Vorsitzender

Dr. Christian Moerchel 
Stadtrat

Verbandsliga 
Südwest: 

Fortuna 
Mombach 
auf 8. Platz

Die 1. Mannschaft der Fortuna 
ist bekanntermaßen in der Ver-
bandsliga geblieben. Mit einem 
Spiel Rückstand hat sich die 
Truppe beachtlich in der Vor-
runde (18 Spiele) geschlagen 
und kann bei einem Sieg im 
Nachholspiel in Winnweiler am 
28.2.2016 sogar auf Platz 6 vor-
rücken. Den Verantwortlichen ist 
es wieder mal gelungen, durch 
gezielte Neuzugänge den Kader 
zu verstärken. Besonders die 
Auswärtsschwäche wurde abge-
stellt und viele Punkte auch in 
der Fremde geholt. Am 6.3.2016 
geht es zuhause weiter gegen 
den alten Schürrle Klub, dem 
Ludwigshafener SC. Anpfiff ist 
um 16:00 Uhr.

Unsere 2. Mannschaft hat 
sich unter Trainer Kurt Bopp 
personell wieder gefangen und 
konnte Ende der Vorrunde mit 
einigen Punkten und gefälligen 
Spielen glänzen. Die personelle 
Situation wird sich weiter ent-
spannen, da in der Winterpause 
12 Neuzugänge gekommen sind. 
Wir sind sehr gespannt, wie sich 
die Truppe in der Restrückrunde 
schlägt und werden berichten.

Die Jugendabteilung, unter der 
Leitung von Jürgen Mayer, erfreut 
sich weiterhin guten Zulaufs. Es 
hat sich herumgesprochen, dass 
bei der Fortuna die Kinder gut 
aufgehoben sind und bestens 
betreut werden. Besuchen Sie 
unsere Homepage www.fortuna-
mombach/jugendmannschaften. 
Die interessierten Eltern und Kin-
der können dort alle Ansprech-
partner mit Rufnummern finden. 
Die Jugendabteilung wird in der 
Ried Sporthalle in Laubenheim 
am 20.2./21.2. den 10. Indoor 
Soccer Cup austragen. Nähere 
Informationen entnehmen Sie 
unserer Homepage. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch.

Unsere Dartabteilung hat 
sich weiter prächtig entwickelt. 
Mittlerweile kämpfen zwei 
Mannschaften in der offiziellen 
Dartliga um Punkte. Beachten 
Sie hierzu weitere Informatio-
nen auf unserer immer aktuellen 
Homepage.  

Bernd Stengel 

RECHTSTIPP

Aufstockungsunterhalt trotz 
Kinderbetreuung 
Nach einer neuen Entscheidung 
des Familiensenates des Bun-
desgerichtshofes in Karlsruhe 
kann für den Ehegatten, der zur 
Zahlung von Kindesunterhalt 
verpflichtet ist und diesen auch 
entrichtet, ein Aufstockungs-
Unterhaltsanspruch gegen den 
anderen Ehegatten dadurch ent-
stehen, dass sein Einkommen 
nach Abzug des von ihm gezahl-
ten Kindesunterhaltes unter das 
Einkommen des Ehegatten sinkt, 
der die Kinder betreut.

Der Bundesgerichtshof kommt 

zu dieser Entscheidung, weil die 

Einkommensdifferenz grund-

sätzlich im Wege der Halbteilung 

auszugleichen sei. Auch die rein 

praktische Folge, dass der die 

Kinder betreuende Elternteil den 

Barunterhalt für die Kinder quasi 

mitfinanziert, falle hier nicht wei-

ter ins Gewicht. Allerdings seien 

solche Einkommensverbesserun-

gen des die Kinder betreuenden 

Elternteils, die auf eine vom zu 

erwartenden Verlauf abweichende 

Entwicklung zurückzuführen sind, 

nicht zu berücksichtigen. Weiter-

hin seien dann Einschränkungen 

vorzunehmen, wenn der die Kin-

der betreuende Ehegatte mehr 

arbeite, als seiner aufgrund der 

Kinderbetreuung bestehenden 

Verpflichtung entspricht, und 

sein höheres Einkommen sich auf 

diese überobligatorische Tätigkeit 

bezieht. In jedem Fall ist es ange-

zeigt, sich anwaltliche Beratung 

vor Abschluss jedweden Unter-

haltsvergleiches bzw. Unterzeich-

nung eines Unterhaltstitels zu 

sichern.

 RA Britta Burger

Rechtsanwälte Busch & Burger

Hauptstraße 112, 55120 Mainz

Telefon 06131/96966-0  

Telefax 06131/96966-33

www.rabusch-mz.de 

Genobank informiert: Ab 1. Februar 
Überweisungen nur noch mit IBAN

Der bargeldlose Zahlungsver-
kehr erfolgt ab 1. Februar 2016 
vollständig nach dem europa-
weit einheitlichen Zahlverfahren  
SEPA. Somit gilt bei Überwei-
sungen und Lastschriften aus-
schließlich die internationale 
Bankkontonummer IBAN. Die 
internationale Bankleitzahl BIC 

ist nur bei grenzüberschreiten-
den Zahlungen in Länder außer-
halb der EU anzugeben.

Die IBAN besteht aus dem 
zweistelligen Länderkennzeichen 
(DE) und einer zweistelligen Prüf-
zahl sowie der bisherigen Bank-
leitzahl und Kontonummer. Die 
Prüfzahl dient dazu, eventuelle 

Zahlendreher zu erkennen, um 
Fehlüberweisungen zu verhin-
dern, und schafft so noch mehr 
Sicherheit für die Bankkunden. 
Ihre IBAN finden Sie z.B. auf Ihrer 
Girocard. 

Die Mitarbeiter der Genobank 
Mainz geben Ihnen gerne Hilfe-
stellung bei Fragen.

Kunststoffgroßhandel

Industriestraße 36 | 55120 Mainz
Telefon 0 6131/68 88 83 
Telefax 0 6131/68 93 84
info@gottron-hoffmann.de

Stegplatten

Wellplatten

Fassadenplatten

Überdachungen

Fensterbänke

Fenster + Türen

Profile

Rollläden

Rollladenmotoren
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Termin-
Kalender

ST. NIKOLAUS
Regelmäßige Gottesdienste 
Dienstags
9:30 Uhr 	 Heilige Messe  

in Herz Jesu 
Mittwochs
9:30 Uhr	 Heilige Messe  

in St. Nikolaus
19:30 Uhr	 Rosenkranz für den 

Frieden in Herz Jesu 
(nicht in Ferien)

Dienstag, 02.02.2016
18:30 Uhr	 Festamt mit Blasius-

Segen und Kerzen-
weihe, Herz Jesu

Mittwoch, 03.02.2016
9:30 Uhr	 mit Blasius-Segen, 

St. Nikolaus

Freitag, 05.02.2016
16:00 Uhr	 Gottesdienst,  

Ursel-Distelhut-Haus

Samstag, 06.02.2016
17:00 Uhr	 Vorabendmesse, 

Herz Jesu

Sonntag, 07.02.2016
10:00 Uhr	 Hochamt,  

St. Nikolaus

Mittwoch, 10.02.2016
17:00 Uhr	 Kinderwortgottes-

dienst, Herz Jesu
18:30 Uhr	 Bußgottesdienst,  

St. Nikolaus
anschl.	 Heringsessen

Samstag, 13.02.2016
17:00 Uhr	 Vorabendmesse, 

Herz Jesu

Sonntag, 14.02.2016
10:00 Uhr	 Familiengottesdienst, 

St. Nikolaus

Dienstag, 16.02.2016
16:30 Uhr	 Gottesdienst für 

Demenzkranke Men-
schen, St. Rochus

Samstag, 20.02.2016
17:00 Uhr	 Vorabendmesse, 

Herz Jesu

Sonntag, 21.02.2016
10:00 Uhr	 Hochamt,  

St. Nikolaus

Samstag, 27.02.2016
17:00 Uhr	 Vorabendmesse, 

Herz Jesu

Sonntag, 28.02.2016
10:00 Uhr	 Hochamt mit Kinder-

wortgottesdienst,  
St. Nikolaus

Freitag, 04.03.2016
16:00 Uhr	 Gottesdienst, 

Ursel-Distelhut-Haus
19:00 Uhr	 Weltgebetstag der 

Frauen, St. Kyrillos 
Koptische Gemeinde

Samstag, 05.03.2016
17:00 Uhr	 Vorabendmesse, 

Herz Jesu

Sonntag, 06.03.2016
10:00 Uhr	 Hochamt,  

St. Nikolaus

Samstag, 12.03.2016
17:00 Uhr	 Vorabendmesse, 

Herz Jesu

Sonntag, 13.03.2016
10:00 Uhr	 Familiengottesdienst,  

St. Nikolaus

Dienstag, 15.03.2016
16:30 Uhr	 Gottesdienst für 

Demenzkranke Men-
schen, St. Rochus

EVANGELISCHE  
FRIEDENSKIRCHE
Samstag, 06.02.2016
15–17 Uhr	 Kinder-Erlebnis-

Gottesdienst, Pfarrer 
Jens Georg & Team

Sonntag, 07.02.2016
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit 

Taufe, Pfarrer Jens 
Georg

Anschl. 	 Kirchcafé

Mittwoch, 10.02.2016 
19.30 Uhr	 Probe Gospelchor 

free2sing

Sonntag, 14.02.2016
11.00 Uhr 	 Familien-Gottesdienst 

mit Taufen, Pfarrer 
Jens Georg und Team

Dienstag, 16.02.2016
19.30 Uhr	 Frauentreff

Großes Herz! Sieben Wochen 
ohne Enge. Wie wäre es, einmal 
sieben Wochen die Enge hinter 
sich zu lassen? Und stattdessen 
die Türen auf, das Herz weit und 
am Tisch Platz zu machen? Das 
Motto der Fastenaktion 2016 
(10.02.2016 – 26.03.2016) lädt 
ein, mutig und vertrauensvoll 
über den eigenen Tellerrand 
hinauszuschauen und die Welt 
weiter werden zu lassen. Bitte 
bis zum 14.02.2016 anmelden.

Mittwoch, 17.02.2016   
20.00 Uhr	 offener Meditations-

abend

Freitag, 19.02.2016
16.00 Uhr	 Gottesdienst mit 

Abendmahl im Ursel-
Distelhut-Haus,  
Altenheimseelsorge-
rin Elisabeth Thiel

Sonntag, 21.02.2016
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit 

Abendmahl, Pfarrer 
Matthias Hessenauer

Mittwoch, 24.02.2016
19.30 Uhr	 Probe Gospelchor 

free2sing

Sonntag, 28.02.2016
18.30 Uhr	 EXtRA ... der etwas 

andere Gottesdienst 
am Sonntagabend, 
„Rythm is it! - Wie ein 
Tanzkurs das Leben 
verändert“, Pfarrer 
Matthias Hessenauer 
und Team

Mittwoch, 02.03.2016
15-17 Uhr	 Senioren-Nachmittag 
	 Thema: Gehirnjog-

ging und Stuhlgym-
nastik

Samstag, 05.03.2016
15–17 Uhr	 Kinder-Erlebnis-

Gottesdienst, Pfarrer 
Jens Georg & Team

Sonntag, 06.03.2016
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Pfarrer 

Matthias Hessenauer
Anschl. 	 Kirchcafé

Mittwoch, 9.03.2016   
19.30 Uhr	 Probe Gospelchor 

free2sing

Sonntag, 13.03.2016
10.00 Uhr 	Gottesdienst,  

Pfarrer i.E. Prof. Dr. 
Dr. Helmut Seng

Mittwoch, 16.03.2016   
20.00 Uhr	 offener Meditations-

abend

Palmsonntag, 20.03.2016
10.00 Uhr 	Jubelkonfirmation mit 

Abendmahl,  
Pfarrer Jens Georg.

Für Jubilare, die goldene 
(50) oder diamantene (60) 
Konfirmation feiern möchten. 
Wir bitten um Anmeldung bis 
10.03.2016 unter 06131/684400.

Mittwoch	 23.03.2016
19.30 Uhr	 Probe Gospelchor 

free2sing

Gründonnerstag, 24.03.2016
18.30 Uhr	 Gottesdienst mit 

Tischabendmahl, 
Pfarrer Jens Georg

Karfreitag, 25.03.2016
10.00 Uhr	 Abendmahlsgot-

tesdienst, Pfarrer 
Matthias Hessenauer

16.00 Uhr	 Gottesdienst im 
Altenheim, Alten-
heimseelsorgerin 
Elisabeth Thiel

Samstag, 26.03.2016
21.00 Uhr	 Feier der Oster-

nacht für Kinder 
und Erwachsene mit 
Osterfeuer, Taufe und 
Agapemahl, Pfarrer 
Jens Georg, Musika-
lische Gestaltung: 
Gospelchor free2sing

Ostersonntag, 27.03.2016
10.00 Uhr	 Ostergottesdienst mit 

Abendmahl, Pfarrer 
Matthias Hessenauer

Ostermontag, 28.03.2016
10.00 Uhr	 Ostergottesdienst, 

Pfarrer Matthias Hes-
senauer 

ÖKUMENE  
IN MOMBACH
Freitag 4.03.2016 
19.00 Uhr	 Ökumenischer Welt-
gebetstagsgottesdienst in der 

koptischen Kirche St. Kyrillos, 
Westring 315.  „Nehmt Kinder 
auf - und ihr nehmt mich auf“
Frauen der ev., kath. und kopti-
schen Kirchengemeinden Mom-
bach laden Frauen und Männer 
ein zum Gottesdienst – Schwer-
punktland in diesem Jahr: Kuba.
Musikalische Gestaltung: 
Gospelchor free2sing 
Anschließend: Beisammensein 
bei einem kleinen Imbiss

Freitag, 18.03.2016
14.45 Uhr	 Trauercafé
16.00 Uhr	 Ökum. Gedenk-

Gottesdienst mit 
Gedenken an die 
Verstorbenen im 
Ursel-Distelhut-Haus, 
Altenheimseelsor-
gerin Elisabeth Thiel 
und Pastoralreferent 
Clemens Wittig

Montag, 1.02.2016
20.00 Uhr	 Ökumenischer Bibel-

gesprächskreis:  
Wie werden die Frau-
en in den „heiligen 
Schriften“ gesehen 
und gewürdigt?

Freitag, 12./19./26.02.2016
6.00 Uhr	 Ökumenische Früh-

wache in der Passi-
onszeit. 

Katholische und evangelische 
Christen stimmen sich auf  Kar-
freitag und Ostern ein. 
Anschließend: gemeinsames 
Frühstück.

Mombacher Schissmelle-Dienstag
Dienstag, 09. Februar 2016, vormittags: Närrisches Leben „Am 

Brünnchen“, mit Speisen und Getränken. Gegen 11.11 Uhr Eintref-
fen der Schnorrer „Am Brünnchen“. Um 14.33 Uhr setzt sich der 
traditionelle Mombacher Schissmelle-Dienstagszug in Bewegung 
(Zugweg: Obere Kreuzstraße, Suderstraße, Albert-.Knoll-Straße, 
Hauptstraße bis zur Kreuzstraße).

Es laden ein:  Dr. Eleonore Lossen-Geißler (Orstvorsteherin),  
Zugmarschallin Siggi Peege und die Mombacher Fastnachts-
korporationen „Die Bohnebeitel“,  „Mombacher Prinzengarde“,  
„Die Eulenspiegel“, „Meenzer Herzjer“ und „Maletengarde“.

Fassenacht 2016 
in Mombach



11

Zeitung des Mombacher Gewerberings

Impressum
Herausgeber: Mombacher Gewerbering e.V. · Ali Sanli, 1. Vorsitzender 

Kaiser-Wilhelm-Ring 79 · 55118 Mainz · Telefon 06134 709910-0 

Telefax 06134 709910-140 · ali.sanli@mogri.de    Anzeigen, Redaktion, 
Layout und Produktion: TMC Werbeagentur GmbH · Rathenauplatz 12 

65203 Wiesbaden Telefon 0611 69071-0 · mogri@tmc-werbeagentur.de   

Objektleitung: Julian Henn    Anzeigen-Vertreter: Wolfgang Ewert (Mobil: 

0175 4038594)    Auflage: 12.000 Stück    Verteilung an alle Haushalte in 

Mainz-Mombach, Budenheim und Teilen von Mainz-Gonsenheim.

Veranstaltungshinweise Caritas Haus 
St. Rochus — Stadtteilzentrum 
Mahl-Zeit — preiswert Mittag­
essen für 2,50 Euro
Ehrenamtliche laden einmal im 
Monat zu einem preisgünstigen, 
frisch zubereiteten Mittagessen 
ein. Termine: jeweils 3. Don-
nerstag im Monat, 12:30 Uhr, 
18.02.2016 und 17.03.2016

Anmeldung bitte bis spä-
testens 2 Tage vorher (Telefon 
06131/6267-11 oder -28) 

Gehirnjogging & Sitzgymnastik
Anregende Übungen in geselliger 
Runde fördern die Konzentration, 
steigern die Merkfähigkeit, sensi-
bilisieren die Wahrnehmung.
Wer im Alter nicht mehr so mobil 
sein kann, muss auf aktivierende 
Bewegung nicht verzichten. 

Termine: beide Angebote 
jeweils im Wechsel immer mon-
tags 13:15 Uhr bis 14:15 Uhr.

Spieletreff
Ob „Rommee, Skat oder Mensch 
ärgere Dich nicht und Co.“ — 
in gemütlicher Runde Gesell-
schaftsspiele spielen, dazu gibt 
es ein Kaffeeangebot mit frisch 
gebackenem Kuchen im Café 
Malete. Termine: mittwochs, 
14:30 Uhr bis 17:00 Uhr

Kochwerkstatt
Offener Treff zum Thema „Wir 
kochen wie bei Muttern“. Infos, 
Tipps, Beratung und gemeinsa-
mes Kochen und Genießen.  

Termine: 04. Februar, 03. März,  
jeweils 10:00 bis 12:00 Uhr

Fototreff für Hobbyfotografen 
Jeweils am ersten Donnerstag 
im Monat, um 15 Uhr, im Café 
Malete. Termine: 11. Februar 
2016, 3. März 2016, 7. April 2016

Marionettentheater  
im Caritas Haus St. Rochus
Das Marionettentheater das 
„Kleine Spatzennest“ unter der 
Leitung von Susanne Gollasch, 
sucht interessierte Bürger, die 
das neue Marionettenstück 
„Rotkäppchen“ mitspielen und 
dies erlernen möchten. Infos und 
Anmeldung per Telefon: 0163 
4718356 oder 06131 6267-27 

Marionettenbau
Unter Anleitung von Marianne 
Gollasch kann der Bau einer 
Marionette erlernt werden. Tref-
fen immer freitags von 15:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr; Materialkosten: 
ca. 10 Euro; Einstieg jederzeit 
möglich; Anmeldung erforderlich.

Spass am Malen mit  
Nadja Holtberg
Geeignet für Anfänger, die einen 
Einstieg in die Malerei finden 
wollen sowie für Fortgeschrit-
tene, die ihr Wissen vertie-
fen möchten. Wer mitmachen 
möchte, meldet sich bitte unter 
Telefon: 06131 6692097 oder per 
E-Mail: pani_nadja@web.de 

Treffen immer mittwochs und 
donnerstags, um 15:00 Uhr

Mombacher Netzwerk  
„Allianz für Demenz“ gibt 
Infobroschüre heraus
Das Mombacher Netzwerk 
„Allianz für Demenz“ hat eine 
Infobroschüre erstellt. Diese gibt 
einen Überblick über die Ange-
bote von Mombacher Einrich-
tungen und bietet somit einen 
Informations- und Hilfsleitfaden 
über die vielfältigen Unterstüt-
zungsmöglichkeiten der Pflege, 
Beratung, Betreuung, sowie Infos 
über kulturelle, musikalische, 
sportliche oder kreative Aktivitä-
ten in Mombach und in der Stadt 
Mainz. Die Broschüre ist in eini-
gen Einrichtungen in Mombach 
und im Caritas Haus St. Rochus 
kostenfrei erhältlich.

Wortgottesdienste für 
Menschen mit und ohne 
Demenz im Café

Jeweils am dritten Dienstag im 
Monat, um 16:30 Uhr, ab 14:00 
Uhr ist das Café Malete geöff-
net.  Termine: 16. Februar 2016,  
15. März 2016, 19. April 2016.

Tagesbetreuung „Unter’m 
Maletenbaum“ für Menschen 
mit Demenz 
Jeweils montags, dienstags, 
donnerstags und freitags von 
9:00 Uhr bis 15:00 Uhr. Anmel-
dung: Caritas-Sozialstation Hei-
lig-Geist, Telefon 06131 6267-22 
oder per E-Mail sozialstation-hei-
lig.geist@caritas-mz.de 

Bürgercafe „Café Malete“ 
Mit leckerem, hausgemachten 
Kuchen empfangen die ehren-
amtlich Aktiven des Cafés drei-
mal in der Woche dienstags, 
mittwochs und donnerstags von 
14:00 Uhr bis 17:30 Uhr.

Ehrenamtliche Mitarbeit 
gesucht!
Kontakte/Lebensfreude im Alter: 
Sie haben Lust sich zu engagie-
ren, sind kontaktfreudig und 
besuchen gerne Menschen? Wir 

begleiten Sie fachlich und freuen 
uns auf Ihre Mitarbeit! Infos: 
Telefon 06131 6267-0 oder 06131 
6267-27 bzw. per Mail: m.heinz@
caritas-mz.de

Lesereihe im Café Malete: 
„Lesungen zur Dämmerstunde“
Das Café Malete lädt zu einer 
Vorlese-Reihe in den frühen 
Abendstunden mit bekannten 
Persönlichkeiten und Autoren 
aus Mainz und Umgebung in 
das Café Malete ein. Einlass: ab 
18:15 Uhr, Eintritt: 8,00 Euro inkl. 
einem Freigetränk. 

18. Februar 2016: Norbert Roth 
„Viel Buntes“ 

15. März 2016: Gaby Reichardt 
„Erzählungen und Märchen für 
Erwachsene“ von Oscar Wilde

12. April 2016: Andreas Wag-
ner „Hochzeitswein“ Lesung mit 
Weinprobe (Eintritt: 12 Euro)

15. Juni 2016: Nicole Weisheit-
Zens, „Besondere Mainzer“

06. Juli 2016: Dr. Michael Fin-
zer, „Bibeltexte in Mundart“

Karten für alle Veranstaltungen 
sind im Cafe Malete erhältich. 

Rochusfastnacht 
19.01.2016, um 15:11 Uhr 
„Närrischer Kreppelkaffee I“
20.01.2016, um 15:11 Uhr
„Närrischer Kreppelkaffee II“
(Karten ab sofort erhältlich)

Altweiberfastnacht 
04.02.2016, 15:33 Uhr 
Fastnachtliches Tanzcafe

Herbert Bonewitz  
im Café Malete
10. März 2016, um 15:30 Uhr 
Karten für 5 Euro, inkl. 1 Stück 
Kuchen und Kaffee satt im Cafe 
erhältlich.

AG Senioren/Soziale Stadt
17.03.2016, 16:00 Uhr, im Café 
Malete. Tipps für Senioren: Info-
nachmittag zu Haustürgeschäften 
und Einbruch, u.a. mit Gerhard 
Ott, Seniorensicherheitsberater.

Frühlingsfest
14.04.2016, 15:30 Uhr, im Café 
Malete. Anmeldung erforderlich.

Informationen & Anmeldung
Caritas Haus  St. Rochus  
— Stadtteilzentrum 
Emrichruhstraße 33
55120 Mainz-Mombach
Telefon 06131/626727
m.heinz@caritas-mz.de
www.caritas-mainz.de

Basarteam: BasarMo2002 und Haus Haifa in Kooperation
Zeystraße 5 (Neben MTV Halle), 55120 Mainz-Mombach

Kindersachen-  
und Teeniebasar

Mit Kaffee- und Kuchenverkauf

27. Februar 2016
11:00 - 13:00 Uhr

KEIN EINLASS MIT TASCHEN!

Informationen auch unter:
www.basarmo2002.de  oder basarmo2002@arcor.de

Nummernvergabe ab 11.02.16:

Andrea Weimer 
Tel.: 06131-688266
von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr

Anja Herold 
Tel.: 06131-684018
von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Angela Giesenregen 
Tel.: 06131-685838
von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Informationen, Helfer + Kuchenspender

10% des Verkaufs- 
erlöses kommen 

einem guten Zweck 
zugute

Kuchenspender  
und Schwangere 
haben 1 Stunde 

früher Eintritt

Hr. Sakezi
Nestlestraße 64 

55120 Mainz Mombach

Fachpraxis für Fußpflege

Tel: 06131 / 68 41 06

Ausstellung KulturVorOrt
Die Bürgermeisterei ist Veran-
staltungsort für Ausstellungen, 
Lesungen, Vorträge und Musik.

Nader Khorrami — Fotografie 
auf Leinwand  Eröffnung der 
Ausstellung: 23.02.16, 19:00 
Uhr. Die Ausstellung geht bis 28. 
April 2016

Rainer Hofmann — Holzbild­
hauerei, Modellbau / Gisela 
Hofmann — Fotodokumenta­
tion Modellbau  Eröffnung der 
Ausstellung: 12.05.2016, 19:00 

Uhr. Die Ausstellung geht bis 23. 
Juni 2016

Öffnungszeiten: 
Mo – Do   8:00 bis 12:00 Uhr
Di   14:00 bis 18:00 Uhr

Alle Veranstaltungen finden im 
alten Sitzungssaal der Orts-
verwaltung Mainz-Mombach, 
Hauptstraße 136, statt.

Sie sind herzlich 
willkommen!
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Erscheinungs­
termine 2016

1/2016 (Fastnacht)
erscheint am: 03.02.2016
Redaktionsschluss: 
11.01.2016
—
2/2016 (Ostern)
erscheint am: 23.03.2016
Redaktionsschluss: 
29.02.2016
—
3/2016 (Frühsommer)
erscheint am: 18.05.2016
Redaktionsschluss: 
25.04.2016
—
4/2016 (Sommer)
erscheint am: 13.07.2016
Redaktionsschluss: 
20.06.2016
—
5/2016 (Herbst)
erscheint am: 28.09.2016
Redaktionsschluss:  
05.09.2016
—
6/2016 (Weihnachten)
erscheint am: 30.11.2016
Redaktionsschluss:  
07.11.2016

Weitere Infos & Termine  
finden Sie online unter: 
www.mogri.de

Genobank Ma nz   i eG

dpay irekt und Ihre 
a kB n  sind eins: 

 O line bezahlen?

 n

A r icher. Warum

 be s

?

Wei  ir’s können.

l w

ö e  i  h  nDas k nnen Si nur m t I rer Ba k: 

s , e n u d re e mi dicher  i fach n  di kt onlin t em

 K t l s neigenen on o bezah en! Jetzt regi triere !

nk- iwww.Genoba Ma nz.de
Hauptstr. 106 - 110, 55120 Mainz, Tel. 6994-0

Frische, Qualität und  
Kundenfreundlichkeit bei NESPECA

Italienisches Essen mag doch 
wirklich jeder! Die Frische, die 
Leichtigkeit und Vielseitigkeit 
hat für jeden etwas zu bieten. 
Außerdem verbindet man Italien 
stets mit Urlaub und wer erin-
nert sich nicht gerne an einen 
schönen Abend beispielsweise 
in der Toskana. Allerdings sind 
original italienische Waren oft 
gar nicht so einfach zu finden. 
Bei dem freundlichen Familien-
betrieb NESPECA finden Sie alles, 
was Sie zu einem guten, frischen 
italienischen Essen brauchen. 
Marina Lucadei und ihr Team 
arbeiten stets daran, nur beste 
Ware für Ihre Kunden zu bieten, 

die sowohl Restaurants, Groß-
händler oder auch Privatperso-
nen umfassen. Die qualitativen 
Ansprüche von NESPECA sind 
dabei sehr hoch. Alle Lieferanten 
sind dem Team um Lucadei per-
sönlich bekannt. „Unsere Quali-
tät ist uns sehr wichtig“, erklärt 
Lucadei, „wir besuchen oft Ita-
lien, haben hier mit den Händlern 
persönlichen Kontakt und suchen 
ganz gezielt unsere Waren aus.“ 
Diese Qualität hat dazu geführt, 
dass NESPECA mittlerweile auch 
weit über die Mainzer Grenzen 
bekannt ist. Das Prinzip lautet 
dabei „klein, aber fein“. Die sym-
pathische Atmosphäre besticht 

eben nicht durch Masse, son-
dern durch Klasse. Nach dem 
Weihnachtsfest geht es nun in 
großen Schritten auf den Früh-
ling zu. NESPECA bietet etwa 
70 Sorten Nudeln, einige davon 
handgemacht und in Bio-Qualität, 
Olivenöle, Balsamico, frische Oli-
ven, eingelegtes Gemüse im Glas, 
Weine, Spirituosen und natürlich 
Espressokaffee. Darüber hinaus 
gibt es täglich frisches italieni-
sches Brot und ein großes Wurst- 
und Käsesortiment.

Holen auch Sie sich ein Stück 
Italien nach Hause, Marina 
Lucadei und ihr Team freuen sich 
auf Ihren Besuch.  MGr

ANZEIGE

R
E

C
H

T
S

A
N

W
Ä

LT
E

 B
U

S
C

H
 &

 B
U

R
G

E
RRechtsanwälte 

Busch & Burger
Hauptstraße 112
55120 Mainz

THOMAS BUSCH
- Erbrecht
- Vorsorgevollmacht
- Strafrecht

BRITTA BURGER
- Familienrecht
- Verkehrsrecht
- Mietrecht
- Arbeitsrecht

in Bürogemeinschaft mit

DR. DIETER 
LANDMANN
- Ehrenschutz
- Nachbarrecht
- Baurecht

www.rabusch-mz.de
kanzlei@rabusch-mz.de
Tel. 0 6131/ 9 69 66-0
Fax 0 6131/ 9 69 66-33

 …schnell und preiswert

Hauptstraße/Gastellstr. 1 · 55120 Mainz Mombach

685656
REPARATUREN
TV · HIFI · VIDEO · SAT

CHINA - THAI - VIETNAM

Hauptstraße 60
55120 Mainz-Mombach

Alle Speisen auch zum Mitnehmen.
Wir liefern auch zu Ihnen nach Hause!

Tel. und Fax:
06131/686025

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag - Freitag 11:30 - 14:30

und 17:30 - 23:00

Sommerzeit: Montag Ruhetag

Samstag nur 17:30 - 23:00

an Sonn- und Feiertagen
durchgehend von 11:30 - 23:00


	Am Mombacher Kreisel ist schon Fassenacht

